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Grußwort Hauptverein

Liebe Abteilung Tischtennis,

die gezielten Investitionen in den Trainingsbetrieb tragen Früchte. Diese Über-
schrift ist passend für die großen sportlichen Erfolge in der abgelaufenen 
Saison. Im Mannschaftssport ist besonders die Meisterschaft der ersten  
Mannschaft in der Landesliga, und der damit verbundene direkte Wiederauf-
stieg in die Verbandsliga, zu nennen. Aber nicht nur in der Spitze, sondern auch 
in der Breite, ist unsere Tischtennisabteilung hervorragend aufgestellt und  
gehört zu den größten Vereinen im Bezirk Schwarzwald. Der TV Calmbach hat 
in der Tischtennisszene einen guten Namen. Das verdanken wir dem jahrelan-
gen großen ehrenamtlichen Engagement zahlreicher verdienter Funktionäre.  
Ohne deren Arbeit im Hintergrund wären solche sportlichen Erfolge undenkbar.

Die Entscheidung der konsequenten Förderung talentierter junger Spieler 
war rückblickend ein maßgeblicher Erfolgsfaktor. Die Talente sind gereift und 
lassen auf eine große Zukunft hoffen.

Len Müller, amtierender Baden-Württembergischer Vizemeister U15, gehört 
bundesweit zu den besten Spielern seines Jahrgangs und wurde vom Verband 
in zahlreiche Auswahlmannschaften berufen. Aber auch andere Jugendspieler 
konnten sich sehr gut in Szene setzen.

Als Verein auf ein solches Niveau zu kommen verdient großen Respekt. Jetzt 
gilt es alle Kräfte zu bündeln um diesen Weg auch in Zukunft fortzusetzen. Da-
für wünscht Euch der Hauptverein alles Gute und viele engagierte Mitglieder 
und Unterstützer.

Euer Saisonheft ist eine wichtige Basis um weiter erfolgreich arbeiten zu können.

Viele Leser in Calmbach und der Region freuen sich auf diese Lektüre. Die lang-
jährige Zusammenarbeit mit zahlreichen Sponsoren zeigt die Wertschätzung 
für Eure Arbeit. Wir drücken allen Mannschaften für die neue Saison die Dau-
men für sportliche Erfolge und Spaß beim Spiel mit dem kleinen Ball. 

Auf ein Neues mit viel Glück, Fairness und Erfolg.

Vorstandschaft Turnverein Calmbach 1891 e.V.	 Bad Wildbad, im August 2024
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Abteilungsfunktionäre

Michael Seyfried
im Amt seit 2006

Jürgen Metzler
im Amt seit 2014

Stefan Müller
im Amt seit 2023

Brian Weszkallnies
im Amt seit 2017

Christian Metzler
im Amt seit 2024

Daniel Müller
im Amt seit 2024

Hans Martin
im Amt seit 2017

Daniel Metzler
im Amt seit 2017

Samuel Müller
im Amt seit 2023
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Grußwort Abteilungsleitung

Liebe Tischtennisfreunde,

auch das neue Saisonheft soll Ihnen einen Überblick über unsere Abteilung und 
unser Vereinsleben geben und sie über das vergangene Vereinsjahr und die Zu-
kunftsplanungen auf dem Laufenden halten.
Vor 10 Jahren haben wir uns zusammensetzt und eine ernüchternde Bilanz 
zum Status der Abteilung gezogen. Über 75% der Aktiven war über 40 Jahre, die 
Trainingsdisziplin war nicht optimal und auch die Zuverlässigkeit im Wettkampf-
betrieb war nicht immer gegeben. Wir waren uns einig, hier die Hebel anzusetzen 
und durch strukturiertes Training die Jugendarbeit zu verbessern und auch bei 
den Erwachsenen neue Reize zu setzen. Mit Andrzej Kaim konnten wir einen he-
rausragenden Trainer gewinnen. Zur Absicherung dieser Maßnahmen haben wir 
das Saisonheft ins Leben gerufen. Es ist die Basis für die Finanzierung unseres 
Spiel- und Trainingsbetriebs im Jugend- und Erwachsenenbereich. Daher sind wir 
dankbar für die Unterstützung unserer Inserenten und auch einiger Spendenden. 
Bitte unterstützen Sie alle diese Firmen bei ihren Kaufentscheidungen.
Derzeit sind die Hälfte der Aktiven unter 35 Jahre. Sowohl in der Spitze als auch 
in der Breite sind wir im Erwachsenenbereich auf hohem Niveau und die erste 
Jugendmannschaft belegte in der vergangenen Saison den vierten Platz aller 
BaWü- Jugendmannschaften. Auch konnten wir am Mittwoch in der Enztalhalle 
einen zusätzlichen Trainingstag gewinnen. Wir sind auf dem richtigen Weg.
Um die Jugendarbeit weiter zu stabilisieren und zu optimieren, werden wir erst-
mals den Einsatz eines Freiwilligen im Bundesfreiwilligendienst (BFD) etablieren. 
Mo Müller wird sich ab September zivilgesellschaftlich für ein Jahr engagieren. 
Näheres dazu finden sie in einem Artikel im Saisonheft. 
Unsere vielfältigen Aktivitäten zur Pflege des Vereinslebens (Weihnachtsfeier, 
Vatertagswanderung, Saisonabschlussfeier) wurden gut von den Mitgliedern 
angenommen. Bei unserem traditionellen Firmen- und Freizeit- Turnier im März 
haben sich sensationelle 168 Hobbyspielerinnen und Hobbyspieler, überwiegend 
kostümiert, eingefunden und das Turnier zu einem einmaligen Erlebnis gemacht. 
Mit den Veranstaltungen Pokal- Final Four im Januar auf Bezirksebene und des 
Regions- Final Four im März haben wir zwei Wettkampfevents zur vollsten Zu-
friedenheit ausgerichtet.
Im Jugendbereich haben wir, gemeinsam mit der Fünf- Täler- Schule, im Rahmen 
einer Kooperation Schule -Verein, erstmals eine TT AG durchgeführt. Die alljährliche 
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Ihr kompetenter Partner in  
Calw-Stammheim für alle Fragen  
rund um Sicherheit und Vorsorge.
Gebietsdirektion SV Team Calw
Hauptstr. 115 · 75365 Calw-Stammheim · Tel. 07051 9200-0
service.calw@sparkassenversicherung.de
sv.de/sv-team.calw

Öffnungszeiten:
Mo – Do  9:00 –17:30 Uhr
Fr  9:00 –15:00 Uhr
Termine gerne auch nach Vereinbarung

 

Unterrichtszeit: 
Calmbach, Wildbader Str. 6 
Di und Do. 19.00 bis 
20.30Uhr 
 

    Bürozeiten: 
    Mo. Di. Do und Fr. in   
    Calmbach 16.00 bis 18.30 Uhr 

Einstieg jederzeit möglich! 
www. fahrschule-seyfried.de 
 

    und nach telefonischer    
    Vereinbarung 
    Telefon 07081 78940 
    Oder 0151 22202630 
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Aktion „TT on tour“ wurde am Freitag der ersten Schulwoche für die Klassen zwei 
bis vier der Fünf Täler Schule angeboten. Weiterhin haben wir uns am Sommer-
ferienprogramm der Stadt Bad Wildbad beteiligt und unter dem Motto einer 
TT- Olympiade einen Freitag Nachmittag gestaltet. Die Mini- Meisterschaften 
wurden im Januar organisiert und veranstaltet. All diese Veranstaltungen werden 
wir im auch im neuen Spieljahr wieder ausrichten. Sie sind überwiegend bereits 
terminiert.
Dirk Baumann als Jugendleiter und Julian Weidner als Organisationsausschuss- 
Mitglied im Gesamtverein sind aus der Funktionärsriege ausgeschieden. Unser 
Dank gilt beiden für den herausragenden Einsatz. Erfreulich, dass wir mit Chris-
tian Metzler und Daniel Müller motivierten Ersatz gewinnen konnten. Ansonsten 
bleiben die Funktionäre beisammen. Damit ist Kontinuität gegeben .
Viel Licht ist im sportlichen Bereich zu vermelden. Die erste Jugendmann-
schaft erreichte den vierten Platz in der Verbandsoberliga BaWü und die zweite 
Jugendmannschaft steigt in die Bezirksliga, die vierthöchste Klasse, auf. Die U13-
Jungs erreichten einen Mittelfeldplatz. Die ersten Herren konnten den letzt-
jährigen Abstieg korrigieren und steigen als Landesligameister nach einjähriger 
Abwesenheit wieder in die Verbandsliga auf. Die Mannschaften Herren II, Herren 
III, IV und V belegten Plätze in der oberen Tabellenhälfte, und das überwiegend 
nach dem letztjährigen Aufstieg. Eine wirklich tolle Performance. Details dazu 
und zu den Einzelerfolgen sind in den nachfolgenden Berichten aufgeführt.
Da überwiegend alle Spieler wieder zur Verfügung stehen, sollte das Saisonziel 
„Klassenerhalt“ für alle Mannschaften möglich sein.
 Erfreulich ist der weiterhin gute Trainingsbesuch. Ab November 2023 konnten 
wir in der Enztalhalle am Mittwoch von 20 bis 22 Uhr einen zusätzlichen Trai-
ningstag mit Systemtraining etablieren. Damit sind die Voraussetzungen für alle 
ambitionierten Spielerinnen und Spieler gegeben.
Danken möchten wir allen, die sich im vergangenen Jahr in den Dienst des TVC 
gestellt haben und in zahlreichen ehrenamtlich abgeleisteten Stunden das 
Vereinswesen und das Ehrenamt unterstützt haben.   Das ist fantastisch und 
keinesfalls selbstverständlich. 
Ihnen allen nun viel Freude bei der Lektüre der 11. Ausgabe des Saisonhefts. Blei-
ben Sie uns wohl gesonnen und schauen sie doch mal bei unseren Veranstaltun-
gen und Wettkämpfen vorbei!

Die Abteilungsleitung	
Michael Seyfried		  Brian Weszkallnies		  Hans Martin



10 11
10



10 11

1. Manschaft Verbandsliga Süd

Rückblick Saison 2023/2024

„Souverän durchgezockt“
Trotz großem Kampf in der Saison 2022/2023 war der Abstieg nicht 
mehr zu verhindern. Nach kurzem Abstiegsschmerz war die Formu-
lierung des Ziels für 2023/2024 jedoch jedem Beteiligten vollkom-
men klar. 
Jetzt erst recht - wir wollen sofort wieder in die Verbandsliga.
Nicht nur vor dem Hintergrund, dass wir einige Talente in den eige-
nen Reihen haben, denen wir eine Perspektive bieten wollen, sondern 
auch weil das Spielniveau der Verbandsliga für die „Routiniers“ ab-
solut erstrebenswert ist.
Somit hat man sich sehr gut auf die Saison vorbereitet und erstmals 
ein Trainingslager im Allgäu instruiert.
In der Vorrunde kam man zwar ein einziges Mal gegen den VFL Her-
renberg II ins Straucheln, konnte jedoch auch dieses Spiel knapp für 
sich entscheiden und die Halbrunde ohne Punktverlust beenden. 
In der Rückrunde versuchten uns einige Mannschaften durch „Auf-
stellungstaktiererei“ noch einen Stein in den Weg zu legen, doch der  
„TVC-Express“ ließ sich zu keiner Zeit beeindrucken. Mit nur einem 
Unentschieden und ohne Niederlage konnte man die Meisterschaft 
und den damit verbundenen Aufstieg eintüten. Der Tenor unter den 
Verantwortlichen war eindeutig: „souverän durchgezockt“.

Ausblick und Zielsetzung Saison 2024/2025
In der Saison 2024/2025 verjüngen wir unser Team nochmals. Mit Mo 
Müller (17 Jahre) wird der Bruder unseres Toptalentes Len Müller (13 
Jahre) nun auch für die erste Mannschaft aufschlagen. Christof Mül-
ler (18 Jahre) komplettiert mit Mo das mittlere Paarkreuz. Mit einem 
Durchschnittsalter von 25,8 Jahren sind wir somit das jüngste Team 
der Liga. Armin Bacher wird in der kommenden Saison etwas kürzer-
treten und in der zweiten Mannschaft aufschlagen, jedoch zum er-
weiterten Kern der 1. Mannschaft zählen.
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DIE MANNSCHAFT 

2. DANIEL METZLER 
TTR-Wert: 1924
Rechtshänder
Spielstil: Offensiv

3. MO MÜLLER
TTR-Wert: 1787
Rechtshänder

Spielstil: Offensiv

4. CHRISTOF MÜLLER 
TTR-Wert: 1785
Rechtshänder
Spielstil: Offensiv

1. LEN MÜLLER 
TTR-Wert: 1882

Rechtshänder
Spielstil: Offensiv
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Aral Tankstelle 

Manuela Strobel 

Calmbacher Straße 53 

75323 Bad Wildbad 

Tel. 07081/380973 

Mobil 0170/7314439 

Fax 07081/380974 

manuela.strobel@tankstelle.de 
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6. CRAIG GASCOYNE
TTR-Wert: 1781
Rechtshänder
Spielstil: Offensiv

5. CHRISTIAN METZLER
TTR-Wert: 1817
Rechtshänder

Spielstil: Offensiv

Zielsetzung:

„Es ist mit uns zu rechnen“
Für die Saison 2024/2025 sind ambitionierte, aber nicht unrealisti-
sche Ziele formuliert. Die Mannschaft ist entschlossen sowie moti-
viert und möchte sich zwischen Platz 2 und 5 einordnen. 
„Die Zeit spricht eindeutig für uns. Die Entwicklungskurve der jungen 
Spieler zeigt nach oben, von daher ist mit uns zu rechnen“, zeigt sich 
Teamkapitän Christian Metzler optimistisch.

Was macht die Konkurrenz?
Die Verbandsliga Süd scheint auf den ersten Blick eine sehr ausge-
glichene Liga zu sein. Mit dem Russen Dimitrij Mazunov hat der TTF 
Altshausen mit Sicherheit den größten Transfercoup gelandet. Der 
ehemalige Europameister, WM-Bronzemedaillen-Gewinner und Olym-
pia-Halbfinalist will mit seinem Team zweifelsohne oben angreifen.  
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Sparkasse
Pforzheim Calw

Nicht nur unsere  
 Vorteile klingen gut –  
auch unser Teamgeist.

Hier sind Profis mit Herz  
goldrichtig.
 Jetzt bewerben:
sparkasse-pforzheim-calw.de/prof is-mit-herz

Weil’s um mehr als Geld geht.

Anz_Employer_Branding_Football_130x145_0824_AM.indd   1Anz_Employer_Branding_Football_130x145_0824_AM.indd   1 05.08.2024   08:40:4405.08.2024   08:40:44
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Wir sind stolz solch einen Spieler bei uns in Calmbach empfangen zu 
dürfen. Ebenfalls um den Aufstieg könnte der VFL Herrenberg und 
der SV Deuchelried mitspielen. 
Es wird sehr oft um Nuancen gehen und wir sind bereit unseren Geg-
nern alles abzuverlangen.
Seid dabei - es wird spannend in unserer Hölle Enz

WIR freuen uns auf zahlreiche Zuschauer  
in der neuen Saison 2024/2025!

Wo? Alte Turnhalle in Calmbach.

Nach wie vor ist der Eintritt frei und es wird  
hochklassiger Sport und Spannung pur geboten.

Wir freuen uns auf EUCH !!!

9

Die lange pandemiebedingte Trainingspause birgt nicht nur im Tischtennis das große
Risiko, dass Mitglieder die Bindung zum Verein oder zum Sport verlieren und aktive
Spieler nicht mehr am Spielbetrieb teilnehmen möchten. Diese negativen Auswir-
kungen haben wir bis zum heutigen Tag zum Glück noch nicht erfahren müssen. Wir
können sogar mit Bjarne Stähle im Jugendbereich und Lakshan Tharmakularajah im
Herrenbereich zwei Neuzugänge verzeichnen. 
Auch in diesem Jahr konnten wir unseren Veranstaltungen wie Enztalcup, Freizeit-
turnier, Vatertagswanderung und Weihnachtsfeier Corona-bedingt nicht durchfüh-
ren. Die Events Enztalcup und Freizeitturnier stellen normalerweise für uns auch
finanziell eine wichtige Säule dar. Umso wichtiger und erfreulicher ist die Tatsache,
dass wir auf unsere Sponsoren und Spender weiterhin zählen können. Zusätzlich
haben wir eine Tag lang tatkräftig Flaschen bei der Firma Teinacher einsortieren dür-
fen, um so fehlende Einnahmen teilweise auffangen zu können. 
Wir bedanken uns herzlich für das Vertrauen und die zahlreiche Unterstützung un-
serer Sponsoren und Spender. Wir freuen uns bereits auf eine gute Zusammenarbeit
im kommenden Jahr. Ein großes Dankeschön gilt auch allen fleißigen Helfern und Hel-
ferinnen, die uns immer tatkräftig unterstützen. Das ist immer wieder fantastisch und
keinesfalls selbstverständlich.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und Durchblättern. Es wäre uns eine be-
sondere Freude, wenn wir Sie bei einem unserer Wettbewerbe oder während der
kommenden Spielrunde als Zuschauer begrüßen dürften. 

Die Abteilungsleitung
Michael Seyfried Hans Martin Brian Weszkallnies
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Reifen, Räder, Kfz- Ersatzteile und Service

Transport Ziefle GbR 
Inh. Werner und Andreas Ziefle 
Enztalstr. 28
785323 Bad Wildbad

Mob:	 0170 / 83 15 425
Tel.:	 07085 / 7460
Fax:	 07085 / 1614
Mail: w. ziefle@gmx.de www.holztransporte-ziefle.de

NEU
UNSER  
ONLINESHOP  
FÜR BLÖCKE

S. Blaich GmbH · Herrenalber Straße 85 · 75334 Straubenhardt-Conweiler
Tel: 07082 94560 · info@blaich-druck.de · www.blaich-druck.de

YOU THINK IT – WE PRINT IT

Blaich Druck steht für kompetente Betreuung rund um  
alle Fragen der Druckproduktion und Druckveredelung.
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2. Herrenmannschaft - Landesklasse
Rückblick
Klappe die 2. für die zweite Mannschaft des TV Calmbach in der Landesklasse. Ein wenig 
nervös, aber dennoch mit gehörigem Rückenwind ging man in die neue Runde. Die bishe-
rigen Erfahrungen in dieser Klasse waren eher der niederschlagenden Natur. 
Deshalb war er umso besser, dass mit Ludwig Schmidt das vordere Paarkreuz verstärkt 
wurde und man etwas entspannter an den Tisch treten konnte.
Im ersten Spiel mit dem ersten Sieg gegen den späteren Aufsteiger Böblingen II stellte 
man schon die Weichen in die richtige Richtung: Klassenerhalt. Mit diesen beiden Punkten 
begann eine sehr starke Vorrunde. Man spielte sich „frei“. Lange Zeit hatte man sogar den 
ersten Platz der Tabelle sichergestellt, welcher sich aber nicht halten ließ. 
So stand man am Ende der Vorrunde mit 12:6 Punkten auf einem sehr soliden dritten 
Platz, wohlgemerkt als Aufsteiger.
Die Rückrunde lief wie zu erwarten nicht ganz so Glatt (10:8), dennoch gelang es der TVC-
Reserve den 5. Platz in der Rückrundentabelle zu halten. Hier ist es besonders schön zu 
erwähnen, dass mit Markus Buck ein alter Hase aus dem TVC-Lager erneut ins grüne Tri-
kot geschlüpft ist und die Mannschaft verstärkt. Am Ende der Runde wurde das gesetzte 
Ziel deutlich übertroffen, weit weg vom Abstiegskampf und eher mit Blickrichtung nach 
oben. Bejubeln durfte die Mannschaft einen hervorragenden vierten Tabellenplatz. 

Ausblick
Die Aufgabe der TVC-ler ist klar, erneuter Klassenerhalt. Natürlich wünscht man sich eine 
vergleichbare Runde wie das Jahr zuvor, dennoch ist jedem bewusst, alle Spiele müssen 
zuerst gespielt sein. Mo Müller verlässt die „Zweite“ und Armin Bacher nimmt die erste 
Position in der Mannschaft ein. Dadurch kommt viel höherklassige Erfahrung ins Team.  
Ebenso tritt Samuel Müller in die Fußstapfen von Michael Baumgärtner, welcher erstmal 
pausieren möchte. Der Rest der „Zweiten“ bleibt bestehen. Von jungen Spielern bis nicht 
mehr ganz so jungen Spielern ist alles vertreten, so wie die Runde zuvor!
Warum also nicht den gleichen Tabellenplatz anpeilen? 
Allez TVC! 

A. Bacher 	 L. Schmidt	 B. Schmid	 Samuel Müller	 M. Buck	 D. Weber
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DU WIRST FITTER &

BEWEGLICHER 

– DEIN CHEF ZAHLT!

 BIS ZU 

600 €

SPAREN!

Wir haben durch eine spezielle

Studio-Zertifizierung bewirkt,

dass Dein Training bei uns als

Betriebliche

Gesundheitsförderung von

Deinem Arbeitgeber

lohnnebenkostenfrei gefördert

werden kann.

Kernerstr. 209, 75323 Bad Wildbad
Info-Telefon: 07081-9297780
enzaktiv.de



20 21

3. Herrenmannschaft - Bezirksliga Schwarzwald
Saisonrückblick 2023/2024 – Überragender 4. Platz für den Aufsteiger
Damit war nun wirklich nicht zu rechnen. Nach der Meisterschaft in der Bezirksklasse hatte 
sich die 3. Mannschaft erstmals in der Vereinsgeschichte einen Platz in der Bezirksliga, der 
höchsten Klasse im Bezirk Schwarzwald, gesichert. Klare Zielsetzung war der direkte Klas-
senerhalt. Ein durchaus ambitioniertes Ziel, da Jürgen Metzler, bedingt durch eine langwieri-
ge Verletzung, in der Vorrunde seine Spiele nur mit „angezogener Handbremse“ absolvieren 
konnte und in der Rückrunde sogar komplett pausieren musste.  Mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto war man zur Saisonhälfte voll im Soll. In der Rückrunde spielte das Team dann 
ganz groß auf. Angeführt von den beiden Youngsters Robin Rieg und Samuel Müller, beide 
spielten positive Bilanzen im vorderen Paarkreuz, wurde die Mannschaft immer stärker. Im 
mittleren und hinteren Paarkreuz zeigten die Routiniers Marcus Müller, Stefan Müller, Cars-
ten Knöller und Frank Metzler, dass Sie auch im Herbst Ihrer Tischtennislaufbahn noch auf 
gutem Niveau in der Bezirksliga bestehen können. Mit Bjarne Stähle konnte man während 
der Rückrunde einen weiteren jungen Spieler integrieren. Auch er zeigte durchweg über-
zeugende Leistungen. Sogar gegen den Vizemeister und späteren Aufsteiger Grüntal konn-
te man die Oberhand behalten. Mit 22:14 Punkten landete man am Ende auf Platz 4 und hat 
allen Grund mit Stolz auf diese Leistung zu blicken. 

Saisonausblick 2024/2025
Mit Zuversicht geht man in die zweite Saison im Bezirksoberhaus. Mit Samuel Müller rückt 
ein Leistungsträger in die zweite Mannschaft auf. Dafür wird Bjarne Stähle nun fester Be-
standteil der Mannschaft. Das Saisonziel ist Platz 7, und damit der Klassenerhalt ohne 
den Umweg über die Relegation. Ein machbares, aber keineswegs einfaches Unterfangen. 
Robin Rieg steht auf Grund seines Studiums nicht immer zur Verfügung. Ein entscheiden-
der Faktor ist sicherlich die personelle Situation in der zweiten Mannschaft. Wenn dort 
häufig Ersatzspieler benötigt werden ist das sicher eine große Herausforderung. Mit Ro-
bin Rieg und Marcus Müller an der Spitze, Bjarne Stähle und Carsten Knöller in der Mitte 
sowie Stefan Müller und Frank Metzler im hinteren Paarkreuz verfügt man über eine gute 
Mischung aus jugendlichem Elan und Erfahrung. Als Top-Favorit auf die Meisterschaft 
gilt der TTC Mühringen 2. Aber auch die Zweitvertretung aus Schönmünzach, Absteiger 
Birkenfeld und die Sportfreunde Salzstetten gelten als Anwärter für eine Platzierung in 
der Spitzengruppe. 

	 R. Rieg 	 M. Müller	 B. Stähle 	 C. Knöller	 Stefan Müller 	 F. Metzler
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4. Herrenmannschaft – Bezirksklasse Nord
Glänzende Saison der "Vierten"
Eine starke Saison legte die vierte Formation auf das Parkett. In der Bezirksklas-
se belegte die Crew am Ende mit einem positiven Punktekonto von 19:17-Zählern 
die sechste Position. Dabei hatte man nur durch einen glücklichen Umstand ein 
Plätzchen in der Liga bekommen, denn das Abstiegsrelegationsduell gegen die 
zweite Garnitur der TTG Unterreichenbach/Dennjächt ging in die Binsen. Umso 
höher ist die Leistung der "Vierten" einzuschätzen, wenn man sieht, dass sich in 
der Bezirksklasse sieben erste Mannschaften tummelten. Darunter so Hochka-
räter wie der VfL Nagold, VfL Stammheim, die TTF Althengstett oder die SF Ge-
chingen. Ebenfalls als richtig und wichtig kristallisierte sich der Schachzug in 
der Aufstellung heraus. Carsten Knöller, eigentlich Stammspieler der "Dritten", 
versuchte so häufig wie möglich auszuhelfen. In zehn der 18 Partien klappte 
das. Der Linkshänder gab der gesamten Truppe die notwendige Sicherheit und 
erspielte eine starke 12:6-Bilanz im Spitzenpaarkreuz. Dirk Baumann, Michael 
Seyfried, Hans Martin und der immer stärker werdende Youngstar Bjarne Stäh-
le bildeten das Gerüst des Teams. Ebenso wurde mit dem jungen Daniel Müller 
ein weiteres hoffnungsvolles TVC-Talent in den Kader integriert. Mit Thomas 
Karle und Lakshan Tharmakularajah, die beide jeweils zu ungefähr 50 Prozent 
zur Verfügung standen, konnte man auf sehr spielstarke Edeljoker zurückgrei-
fen. Für die neue Spielzeit 2024/2025 werden Bjarne Stähle und Carsten Knöl-
ler als feste Akteure der dritten Mannschaft nicht mehr zur Verfügung stehen, 
dafür greifen aber Jürgen "Sepp" Metzler und Thomas Bott nach ihren Verlet-
zungen wieder ins Geschehen ein und werden als wichtige Stützen der vierten 
Mannschaft ihre Erfahrungen in die Waagschale werfen.  

	 J. Metzler	 F. Bott 	 M. Seyfried	 D. Baumann	 T. Karle	 L. Tharmakularajah
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5. Mannschaft – Kreisliga B Nord
Rückblick Saison 2023/2024
Nach dem Aufstieg galt es sich in der Kreisliga B zu etablieren. Bereits im ersten Duell 
mit Mitaufsteiger Altburg II war Spannung geboten. Man drehte nach 0:5-Rückstand 
auf und fuhr spektakulär einen 9:7-Erfolg ein. Die restliche Vorrunde verlief eher durch-
wachsen. Man konnte zwar klare Siege gegen die vierten Vertretungen von Althengstett 
und Stammheim feiern, musste aber auch bittere Niederlagen gegen Oberkollbach und 
Stammheim 3 hinnehmen. Dies ist auch dem geschuldet, dass man versuchte allen der 15 
aufgestellten Spieler angemessene Spielzeit zu geben. Somit schloss man die Vorrunde 
mit 8:10 Punkten auf 8. Tabellenplatz ab. Für die Rückrunde war somit eine Steigerung 
nötig, um nicht in Abstiegsnot zu geraten. Diese sollte auch direkt zu Beginn erfolgen. Mit 
vier Siegen gegen die direkte Konkurrenz konnte man sich frühzeitig aus dem Abstiegs-
kampf verabschieden. Lediglich dem Top-Trio aus Oberhaugstett, Altburg und Stamm-
heim musste man sich beugen und schloss die Rückrunde mit 12:6 Punkten ab. Im Ge-
samttableau bedeutete dies den 4. Platz, womit das Ziel Klassenerhalt souverän erreicht 
wurde. Mit 14 eingesetzten Spielern von Jung bis Alt und insgesamt 29 verschiedenen 
Doppelpaarungen zeigte sich die Vielseitigkeit der 5. Herrenmannschaft.

Ausblick Saison 2024/2025
Neues Jahr, gleiches Ziel! So das Motto der fünften Vertretung des TVC, welche in diesem 
Jahr wieder einen Platz im gesicherten 
Mittelfeld der Kreisliga B anpeilt. Perso-
nell ändert sich im Vergleich zur Vorsai-
son wenig. Lediglich einige Positions-
änderungen der bereits vorhandenen 
Spieler untereinander, sowie der Vor-
stoß von Jugendspieler Luis Baumann in 
den Herrenbereich sind zu verzeichnen. 
Im Vordergrund der kommenden Saison 
steht weiterhin die Förderung der jun-
gen Spieler, welche von der Erfahrung 
der Routiniers in der Mannschaft pro-
fitieren können. Zudem gilt es wieder 
der Breite der Mannschaftsaufstellung 
gerecht zu werden, sodass jeder der 16 
Spieler zum Zug kommen kann.

	 M.Lohr	 E. Müller	 H.Martin	 A.Schmid

D. Müller	 B.Weszkallnies	 F.Bott	 T. Rakowski

	 J. Weidner	 D. Valter	 M. Martin	 K. Lohse
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Jugendbericht
Zunächst möchte ich mich bei allen Betreuern und Fahrern für eine fast rei-
bungslose Runde bedanken. Weiterhin gilt mein Dank allen Trainern, die immer 
die Kinder und Jugendlichen trainiert haben. Danke für eure Zuverlässigkeit.

Rückblick auf die Saison 2022/2023

Mannschaftssport: TV Calmbach Jungen I spielt herausragende VOL Saison  
In der Besetzung Mo Müller, Len Müller, Christof Müller, Matthias Albers und 
Marlon Burghardt errangen unsere Jungs unter den besten 32 Teams im Ver-
band Platz 4. Besonders überzeugten Len Müller mit einer Bilanz von 22:10 im 
vorderen Paarkreuz und Christof Müller mit 22:1 im hinteren Paarkreuz .Auch 
Mo Müller ( 16:18 ) zeigte wenn es darauf ankam starke Leistungen. Matthias 
Albers ( 6:16 ) konnte sich in der Rückrunde deutlich steigern. 
Ein großer Erfolgsfaktor war die mannschaftliche Geschlossenheit und die 
Fähigkeit, an fast allen Spieltagen von Ende September 2023 bis zum ent-
scheidenden Spieltag im Mai 2024 in voller Besetzung anzutreten. Am letzten 
Spieltag musste jedoch Christof Müller krankheitsbedingt aussetzen, sodass 
Marlon Burghardt kurzfristig einspringen musste. Dadurch hatten wir in 
Grünwettersbach leider kaum eine Chance auf eine bessere Platzierung. In 
dieser Saison spielten wir gegen starke Teams  wie den  ASV Grünwettersbach, 
Bietigheim–Bissingen, DJK Sportbund Stuttgart, Renchen und Sillenbuch.

In der Ersten Halbrunde belegte unsere zweite Mannschaft den 8 Platz in der 
Bezirksliga Nord. Leider mussten wir unsere Mannschaft zur 2. Halbrunde aus 
Personalmange in die Bezirksklasse zurückziehen.

In dieser Klasse konnte die zweite Jugendmannschaft überzeugen und sich 
mit einer beeindruckenden Bilanz von 17:1 Punkten souverän den Meistertitel 
erspielen. Die Entwicklung, die diese Jungs im letzten halben Jahr gemacht ha-
ben, ist bemerkenswert. Sie können mit Zuversicht auf die kommende Saison 
in der Bezirksliga blicken.

In der Vorrunde belegte die U13 in der Bezirksliga den 6 Platz, was sehr positiv war. 
Die U13-Mannschaft wurde durch einige neue Spieler ergänzt und erreichte in 
der Rückrunde einen respektablen Mittelfeldplatz mit 5:9 Punkten. Ihr Einsatz 
und ihre Leidenschaft sind lobenswert und zeigen, dass auch in schwierigen 
Phasen Fortschritte erzielt werden können.
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Einzelsport:  
Zu den Höhepunkten dieser Saison zählen zweifellos die Erfolge von Len 
Müller auf Verbands- und Bundesebene. Seine herausragenden Leistungen 
verdienen unsere herzlichsten Glückwünsche und Anerkennung.

Die Bezirksmeisterschaften wurden von unseren Jungs erfolgreich be-
stritten. Christof Müller siegte in der U19- Altersklasse in einem engen Finale 
gegen Maximilian Bill vom SSV Schönmünzach. Matthias Albers belegte den 
dritten Platz. Im Doppel siegten Christof Müller und Matthias Albers ohne 
Satzverlust. In der Altersstufe U15 belegten Luis Baumann und Daniel Kurtaj 
im Doppel den zweiten Platz.

Für die BaWü Jugend- Einzelmeisterschaften qualifizierten sich drei Jugendli-
che. Christof und Mo Müller belegten in der Altersklasse U19 jeweils den 25. Platz. 
Len Müller erreichte in der Altersstufe U15 im Einzel den zweiten Platz und 
zusammen mit Jannis Würzburger vom FC Külsheim Platz drei.

Bei der Bezirksrangliste waren insgesamt 11 Teilnehmer vertreten, darunter 
Titus Müller, der den 2. Platz in der U11 belegte, sowie Lukas Friedrich, der 
ebenfalls den 2. Platz in der U13-Kategorie erreichte. 

Luis Baumann sicherte sich den 1. Platz in der U15. Hier belegte Manuel 
Bertsch den 3. Platz.

Bei der Regionsrangliste waren insgesamt 5 Teilnehmer am Start.  
Der TV Calmbach stellte dabei eine der größten Teilnehmergruppen bei der 
Regionsrangliste Jungen.

Besonders hervorzuheben sind hier Mo Müller, der den 1. Platz in der U19- Klasse 
belegte, und Luis Baumann, der den 2. Platz in der Altersstufe U15 erreichte.  
Bei der Baden-Württembergisches Jahrgangsrangliste waren mit Mo Müller 
und Luis Baumann zwei Spieler am Start.

Unsere Spieler belegten einen 14. Platz bei den U19 und einen 17. Platz in der 
U15- Klasse.

Das Top 16 Ranglistenturnier Jugend 15 in BaWü beendete Len Müller mit 
dem 3. Platz. Weitere Erfolge von Len sind in separaten Berichten in diesem 
Heft zusammengefasst.
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Jugend 2021/2022

Wir haben zur Saison 2021/2022 vier Jugendmannschaften gemeldet

Unser Nachwuchs tritt in folgenden Klassen an:
Jungen U18 I Verbandsoberliga
Jungen U18 II Bezirksklasse Nord
Jungen U18 III Kreisliga A Nord
Jungen U13 Bezirksliga

1. Jugendmannschaft
Die 1. Jugendmannschaft spielt in der Verbandsoberliga, der höchsten Jugendklasse
in Baden- Württemberg, und trifft auf den Nachwuchs des Bundesligisten ASV Grün-
wettersbach sowie die Jugendmannschaften von DJK Sportbund Stuttgart und FTV
1844 Freiburg.
Unsere Jungs treten mit
1. Mo Müller
2. Fynn Erlenmayer
3. Len Müller
4. Bjarne Stähle
in unveränderter Aufstellung an. Alle vier haben letztes Jahr bis zum Saisonabbruch
Verbandsligaluft geschnuppert und sich achtbar geschlagen. Alle konnten ihre Leis-
tung enorm steigern. Mo, Fynn und Bjarne wurden auch bei den Erwachsenen ein-
gesetzt und erspielten sich klar positive Bilanzen. Len gehört in der Altersklasse
Jahrgang 2010 zu den zehn besten Spielern Deutschlands. Trotz dieser positiven Ent-
wicklung wird es schwer für die Jungs. Die Gegner sind von der Papierform her höher
einzuschätzen. Jeder Sieg ist eine Überraschung. Wenn mit der gleichen Begeisterung
und dem gezeigten Trainingsfleiß die Aufgaben angegangen werden, ist ein positives
Ergebnis möglich.
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Vorschau auf die Saison 2024/2025

Wir werden mit 3 Jugendmannschaften an den Start gehen: 
- in der Verbandsoberliga U19, 
- in der Bezirksliga U19,  
- und in der Bezirksliga U13

Für die kommende Saison 2024/2025 wagen wir erneut das Abenteuer 
VOL, diesmal mit einer leicht veränderten Aufstellung. Christof Müller, 
der altersbedingt nicht mehr in der Jugend spielen darf, wird durch Melih 
Özdemir aus Rastatt ersetzt. Lieber Melih, herzlich willkommen bei uns 
in Calmbach - wir freuen uns auf dich! Mit dieser neuen, schlagkräftigen 
Mannschaft hoffen wir, auch in der kommenden Saison um die vorderen 
Plätze mitreden zu können.

Mo Müller Matthias Albers

Len Müller Melih Özdemir
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2. Jugendmannschaft Bezirksliga U19

Von links: Luis Baumann,  
Manuel Bertsch, Jan Bertsch,  
Konstantin Müller, Jan Serwetnicki, 
Nikita Moor, Daniel Moor
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3. Jugendmannschaft Beziksliga U13

Von links: Lukas Friedrich, Jeremy Geier, 
Raul Catargiu, Jona Schmid, Rafael Catargiu

Jugendaktivitäten

- TT on Tour

Jedes Jahr führen wir in Zusammenarbeit mit der Fünf-Täler-Schule diese 
Aktion durch; dabei werden alle Klassen der Schuljahre zwei bis vier an einem 
Vormittag im Rahmen eines Parcours mit den Details des TT- Sports in Berüh-
rung gebracht

- Gestaltung eines TT- Nachmittags im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms; dieses Jahr findet die Veranstaltung am Freitag, den 06/09 statt. 
Unter dem Motto „TT- Olympiade“ können die Kinder spielerisch den Umgang 
mit dem kleinen Plastikball erlernen.

- TT- AG

In Zusammenarbeit mit der Fünf- Täler- Schule bieten wir im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung für die Klassen zwei bis vier am Dienstag nachmittags 
dieses Angebot an. 

- Durchführung Mini- Meisterschaften im Januar

Für all diese Unternehmungen benötigen wir die Unterstützung der gesamten 
Abteilung. Da es auch in der Vergangenheit hervorragend geklappt hat, sind 
wir auch zuversichtlich für das neue Spieljahr. Für die Bereitschaft, sich in viel-
fältiger Weise zu engagieren, bedanken wir uns im Voraus recht herzlich.
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POLYRACK TECH-GROUP |  Steinbeisstrasse 4  |  75334 Straubenhardt 
www.polyrack.com/karriere 

DEIN
JOB

NEUGIERIG 
GEWORDEN? 
Schau auf unserer 
Karriereseite vorbei 
und erfahre mehr 
über die aktuellen 
Stellen.

Mit unserem 
Benefi tprogramm
möchten wir unse-
rem Team die Wert-
schätzung geben, 
die es verdient.

DEINE
BENEFITS

DEINE
KARRIERE 
BEGINNT 
GENAU 
HIER

DEINE
KARRIERE 
BEGINNT 
GENAU 
HIER
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Trainingszeiten Jugend

WIR BIETEN:

TRAININGSZEITEN 
AKTIVE: TRAININGSZEITEN

- Schnuppertraining
- leihweise einen Tischtennis-Schläger
- engagierte / lizenzierte Trainer
- viel Spaß und sonstige Aktivitäten

INTERESSE GEWECKT?
DU bist Kind, Jugendlicher oder Erwachsener?

DU �hast Interesse im Verein Tischtennis zu spielen  
oder an einem Training teilzunehmen?

Dann komm doch zu obenstehenden Trainingszeiten  
in der Alten Halle vorbei.

Mo:	 18:00 - 20:00 Uhr
Di:	 17:30 - 19:00 Uhr
Fr:	 17:30 - 19:00 Uhr

Di:	 18:30 - 22:00 Uhr
Mi:	 20:00 - 22:00 Uhr
Fr:	 19:00 - 22:00 Uhr
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Lang- und Kurzholz- sowie Container-Transporte

Transport Ziefle GbR 
Inh. Werner und Andreas Ziefle 
Enztalstr. 28
785323 Bad Wildbad

Mob:	 0170 / 83 15 425
Tel.:	 07085 / 7460
Fax:	 07085 / 1614
Mail: w. ziefle@gmx.de www.holztransporte-ziefle.de

Miro Draganjac

clubhaus-calmbach@gmail.com
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Nahezu 60 Mitglieder trafen sich zur schon zur Tradition gewordenen Weihnachtsfeier 
im Gewölbekeller des Wildbader Hof. Ein Sektempfang eröffnete das Event. Die Teilneh-
mer wurden mit Kurzberichten der Abteilungsleitung, des Sportwarts und des Jugend-
leiters über den neuesten Stand der Abteilung informiert. Die weiteren Programmpunkte 
wurden in die verschiedenen leckeren Menügänge eingebettet. 
Geehrt wurden die Vereinsmeister Daniel Metzler im Einzel und Christof Müller/ Carsten 
Knöller im Doppel. Alle Mannschaften hatten zahlreiche Programmpunkte vorbereitet, 
die für beste Stimmung sorgten und den Ehrgeiz der Teilnehmer anregten. 
Ob Schätzspiel, Quiz, Emojis erraten, Erraten von Weihnachtslieder aus Liedausschnitten, 
Montagsmaler oder TT- Begriffe mittels Gestik darstellen und erraten,
immer wurde intensiv und ehrgeizig mitgespielt und der Flüssigkeitsverlust ausgeglichen. 
Der offizielle Teil der Veranstaltung endete kurz nach Mitternacht. Ein rundum gelunge-
ner Abend war das einstimmige Fazit aller Gäste.

Weihnachtsfeier 2023
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Pokalerfolge
Tischtennis Bezirkselite in Calmbach beim Final Four:
Gastgeber gewinnt Pokal in der Königsklasse 
Die Creme de la Creme des Tischtennis Bezirks Schwarzwald versammel-
te sich in Calmbach um ihre Pokalsieger zu ermitteln. In zehn verschiede-
nen Kategorien bei Damen, Herren, Jugend und Schüler wurden die Sieger 
in einem "Final Four" Turnier ermittelt. Vor einer schönen Kulisse in der Enz-
talhalle setzte die Top Vertretung des TV Calmbach ihren Siegeszug im Be-
zirkspokal fort. Zum siebten Mal in Serie stehen die TVC'ler auf dem obersten 
Siegertreppchen. Seit 2016 steht der Cup nun in der TVC- Vitrine. Aufgrund 
der Corona Pandemie fand zweimal keine Ausspiellung statt. In der A-Klasse, 
der Königsdisziplin, setzten sich die Einheimischen in der Aufstellung Daniel 
Metzler, Christian Metzler und Armin Bacher im Semifinale klar mit 4:0 gegen 
den SSV Schönmünzach durch. Allerdings kam den Enztälern zu Gute, dass die 
Murgtäler auf ihren Spitzenspieler Fabian Frey verzichten mussten. Im End-
spiel warteten dann die favorisierten Akteure des TTC Mühringen. Der Ver-
bandsliga Tabellenführer hatte zwar in Andrew Schönhaar den besten Spieler 
in ihren Reihen, der auch gegen die Gebrüder Christian und Daniel Metzler 
jeweils in drei Sätzen die Oberhand behielt. In den übrigen Partien demonst-
rierten die Calmbacher aber eindrucksvoll ihre Willensstärke und holten sich 
mit einem 4:2-Triumph den Gesamtsieg. Christian Metzler, Armin Bacher und 
Daniel Metzler bejubelten alle je einen Einzelerfolg. Im spielentscheidenden 
Doppel schafften Christian und Daniel Metzler ein Überraschungscoup. Die 
beiden zwangen das Duo der Neckartäler Andrew Schönhaar/ Silas Schurr mit 
8:11, 11:7, 12:10 und 14:12 in die Knie und ebneten somit den Weg zum erneuten 
Pokalerfolg. „In eigener Halle, bei so einer gigantischen Stimmung, da waren 
wir richtig heiß“, so Mannschaftskapitän Christian Metzler, der stolz die Tro-
phäe vom Bezirkspokalspielleiter und TVC-Abteilungsvorstand Hans Martin 
in Empfang nahm. 
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Tischtennis Bezirksmeisterschaften:
Dreimal Edelmetall für TV Calmbach
In vier Herrenkonkurrenzen im Einzel (A,B,C und D-Klasse) und in zwei Dop-
pelwettbewerben (A/B und C/D) kürte der Tischtennisbezirk Schwarzwald 
in Klosterreichenbach seine neuen Meister. Startberechtigt waren hierfür 
sämtliche Aktiven aus den Sportkreisen Calw und Freudenstadt. Die sport-
liche Ausbeute der vier Teilnehmer des TV Calmbach kann sich dabei sehen 
lassen. Neben einer Silbermedaille, zwei Bronzemedaillen und zwei weite-
ren Viertelfinalteilnahmen durften die Enztäler sehr zufrieden sein. In der Königsklasse, im Her-
ren A-Einzel, imponierte Ludwig Schmidt mit einem beherzten Auftritt. Der in der Punkterunde 
in der zweiten Mannschaft des TVC in der Landesklasse agierende Schmidt überstand die Grup-
penphase und sorgte dann im Viertelfinale mit einem Fünf-Satz-Sieg gegen Michael Kocheisen 
vom SSV Schönmünzach für einen echten Paukenschlag. Im Semifinale fand der TVC'ler gegen 
den vom TTC Birkenfeld zum SSV Schönmünzach gewechselten Florian Atlas zunächst keine Mit-
tel und lag schnell mit 0:2 im Hintertreffen. Doch der nie aufsteckende Ludwig Schmidt brachte 
dann seine harten und präzisen Vorhandtopspins immer besser ins Ziel und schaffte den Satz-
ausgleich. Im entscheidenden Durchgang schwanden dann etwas die Kräfte beim Enztäler. So 
waren es kleine Unachtsamkeiten die das Pendel dann zu Gunsten des Murgtälers ausschlagen 
ließ. Nach ganz kurzer Trauer über das verlorene Halbfinale überwog dann bei Ludwig Schmidt 
aber die Freude über die errungene Bronzemedaille. Den Bezirkstitel, mit der damit verbundenen 
Qualifikation zur Baden-Württembergischen Einzel-Meisterschaft, sicherte sich Andrew Schön-
haar vom TTC Mühringen mit einem deutlichen drei Satz Erfolg im Endspiel gegen Florian Atlas. 
Für Samuel Müller lief die Vorrunde in der B-Konkurrenz mit einer 2:1-Bilanz recht ordentlich. 
Nach einer Niederlage gegen Günther Dreher vom TT Altburg schaffte der TVC'ler mit 
Siegen gegen Artjom Töws (SV Glatten) und Simon Weigold (TTC Lossburg-Rodt) den 
Sprung unter die letzten acht. Dort war gegen den späteren Gesamtsieger Oguzhan 
Durmaz (SV Baiersbronn) bei der knappen 2:3-Niederlage allerdings Endstation. 
Der Youngstar in Calmbacher Reihen, Bjarne Stähle, schielte nach dem Titel in der C-
Kategorie. Bis zum Finale kam der Calmbacher nie in echte Schwierigkeiten. Im End-
spiel musste der TVC'ler bei der deutlichen 9:11,2:11 und 4:11-Schlappe gegen Alexan-
der Derr vom CVJM Grüntal aber neidlos die Stärke seines Widersachers anerkennen. 
In der C/D Doppelkonkurrenz verpasste Bjarne Stähle an der Seite von Jörg Blaich (VfL 
Stammheim) nach der Viertelfinal Niederlage nur ganz knapp den Podiumsplatz. 
Die dritte Medaille für den TVC eroberte Daniel Müller im C/D Doppel. Mit seinem 
Partner Dan Waidelich vom VfL Stammheim stürmten die beiden völlig unerwartet 
bis ins Halbfinale, ehe sie von den späteren Gewinnern Roland Willeke und Walter 
Hummel von den TTF Althengstett gestoppt wurden.
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Vereinsmeisterschaften 2023
Daniel Metzler erneut Einzelvereinsmeister- Doppeltitel für Christof Müller/
Carsten Knöller
Die Verantwortlichen der Tischtennisabteilung des TV Calmbach haben sich 
in der Planung der vereinsinternen Titelkämpfe eine Neuerung überlegt. Bis-
her wurde die Veranstaltung an einem Samstag oder Sonntag ausgetragen. In 
diesem Jahr wurden die neuen Titelträger an zwei Trainingsabenden ermit-
telt. Das Fazit der 20 Teilnehmer mit diesem neuen Format fand einen regen 
Zuspruch. Zunächst startete der Turnierorganisator Samuel Müller mit den 
Vorrundenbegegnungen im Einzel. In vier Gruppen mit je fünf Aktiven wur-
den die Viertelfinalisten ermittelt. Startberechtigt waren alle für den Pflicht-
spielbetrieb gemeldeten Akteure des TVC oder auch Vereinsmitglieder, die in 
der Punkterunde für andere Clubs an der Platte stehen. Die Gewinner in der 
Doppelkonkurrenz wurden im Modus „Einfach-KO“ ermittelt. 
In den vier Vorrundengruppen gab es keine allzu großen Überraschungen. 
Frank Metzler aus der Calmbacher „Dritten“ zwang zwar zunächst Mo Mül-
ler aus der zweiten Formation in die Knie, unterlag dann aber dem Gastspie-
ler Hans Kilian von den Tischtennisfreunden Pforzheim. Souverän holte sich 
aber dann Dennis Weber den Gruppensieg vor Mo Müller. Christian Metzler 
startete in der Gruppe B mit vier Siegen erwartungsgemäß durch. Stefan Mül-
ler sicherte sich das Viertelfinalticket mit einem 3:2-Sieg über Carsten Knöl-
ler. Daniel Metzler und Ludwig Schmidt eroberten die Ränge eins und zwei in 
der Gruppe C. Markus Buck, ehemaliger TVC-Verbandsligaakteur, der seit vier 
Jahren nicht mehr am Tisch stand, setzte sich gegen Samuel Müller in vier Ab-
schnitten durch. Christof Müller, aktuelle Nummer sechs in der „Ersten“, ent-
puppte sich aber eindeutig als Primus der D-Gruppe.
Im Viertelfinale beugte sich der Wiedereinsteiger Markus Buck, dem Titel-
verteidiger Daniel Metzler dreimal in der Satzverlängerung. Christian Metz-
ler hielt den Jungen Mo Müller in drei Durchgängen in Schach. Christof Mül-
ler behielt in einem hochklassigen Match gegen Ludwig Schmidt mit 3:1 die 
Oberhand. Stefan Müller aus der „Dritten“ kegelte den Kapitän der zweiten 
Mannschaft Dennis Weber in vier Sätzen aus dem Wettbewerb. Das Semifina-
le brachte dann das Bruderduell Christian gegen Daniel Metzler. Der jüngere 
Daniel schaffte den Finaleinzug durch einen 11:8, 11:5 und 11:7-Erfolg. Chris-
tof Müller stoppte den Siegeszug des stark aufspielenden Stefan Müller mit 
einem Vier-Satz-Sieg. 
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Bis zum 6:6 im dritten Satz verlief das Finale zwischen Daniel Metzler und 
dem 18-jährigen Christof Müller total ausgeglichen, ehe der Spitzenspieler 
der ersten Mannschaft aufs Gaspedal drückte, und die Entscheidung zum 
3:1-Triumph erzwang. Bereits zum fünften Mal darf sich der 30-jährige Daniel 
Metzler die Vereinsmeistertrophäe in seine Vitrine stellen.
Packender Doppelwettbewerb
Die Rechts-Links Kombination Christof Müller/Carsten Knöller ging in einem 
spannenden Doppelwettbewerb als neue Vereinschampion hervor. Die bei-
den überzeugten im Finale durch einen 12:10, 11:9 und 11:8-Erfolg gegen Ste-
fan Müller und Markus Buck. Für die Überraschung schlechthin sorgte das 
Gespann Christian Metzler mit dem stark 
auftrumpfenden Jugendspieler Manuel 
Bertsch. Den späteren Gewinnern musste 
sich das Duo nur ganz knapp im Semifina-
le geschlagen geben. Belohnt wurden die 
zwei aber mit der Bronzemedaille. Kurio-
serweise wurden an zwei weitere Duos 
die bronzenen Plaketten vergeben. Auf 
sportlicher Schiene gelang die Paarung 
Dennis Weber/ Hans Kilian in die Vor-
schlussrunde. Da aber Hans Kilian krank-
heitsbedingt passen 
musste, wurden die 
Viertelfinalverlierer 
Daniel Metzler, Jan 
Bertsch zu den Lucky 
Loosern erklärt und 
stellten sich im Halb-
finale ihren Widersa-
chern. Dort zogen sie 
allerdings in drei Sät-
zen den Kürzeren. 

Teilnehmer

die Halbfinalisten
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Gesundheit. Gut beraten.

www.floesser-apotheke.deFlößer-Apotheke 
Wildbader Straße 31 | 75323 Bad Wildbad
Tel. 07081 / 56 47 | service@floesser-apotheke.de

Folge uns auf Facebook und Instagram!

Die besondere Apotheke
       im Ärztehaus Calmbach.

Natürlich gesund ist unser Anliegen!

Agip Service Station
Michael Herder
Kleinenztalstraße 39
75323 Calmbach
Telefon: 07081 7554
Telefax: 07081 7507
Handy:  0171 7151196
flammerieherder@web.de

Agip Service Station
Michael Herder
Stuttgarter Straße 92
75323 Calw
Telefon: 07051 30270
Telefax: 07051 30234
Handy:  0171 7151196
flammerieherder@web.de
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Eine große Anzahl von engagierten Mitgliedern gibt es beim TVC,  
die sich in die Trainings- und Jugendarbeit einbringen.  
Zukünftig kümmern sich 12 Trainer um die ca. 30 Kinder und Jugendlichen  
im Training an den verschiedenen Trainingstagen. Mit jugendlichem Elan  
und neuen Ideen will das Trainerteam von Jugendleiter Christian Metzler 
den Nachwuchs optimal ausbilden.

Das Trainerteam

Gesamtüberbick:

Name Beschreibung Trainerschein

Craig Gascoyne Trainiert am Dienstag die Jugendlichen und  
Erwachsenen

UKCC Level 1 TT;
ETTA Level 3 TT

Christian Metzler Trainiert am Mittwoch die Erwachsenen C- Lizenz

Dirk Baumann Unser ehemaliger Jugendleiter kümmert sich 
montags um das Anfängertraining

Kurt Lohse Der langjährige Jugendtrainer unterstützt  
am Montag das Anfängertraining

Michael Baumer Der langjährige Jugendleiter unterstützt  
am Montag das Anfängertraining

Samuel Müller Unterstützt am Montag das Jugendtraining, 
soweit es sein Studium in Karlsruhe zulässt D- Lizenz

Daniel Müller Unterstützt am Montag das Jugendtraining, 
soweit es sein Studium in Weingarten zulässt D- Lizenz

Julian Weidner Unterstützt am Montag das Jugendtraining, D- Lizenz

Hans Martin Leitet am Freitag das Jugendtraining C- Lizenz

Dennis Weber Unterstützt am Freitag das Jugendtraining

Mo Müller
Betreut am Dienstag Nachmittag die TT AG 
und unterstützt als BFDler alle Jugendtrai-
nings

C- Lizenz

Christof Müller Unterstützt am Dienstag das Jugendtraining,  
soweit es die Abiturvorbereitungen zulassen
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Gewinnsparen - die clevere Kombination: 
• Jeden Monat die Chance auf tolle Gewinne

• Monatlich vom Lospreis 4 Euro sparen

• Gemeinnützige Projekte in der Region 
unterstützen

volksbank-pur.de/gewinnsparen

volksbank-pur.de

PUR heißt, 

kleiner Einsatz, 

große Freude.

Vorlage_Gewinnsparen_A5_hoch.indd   1Vorlage_Gewinnsparen_A5_hoch.indd   1 25.01.2024   13:40:1525.01.2024   13:40:15
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Schauplatz Albgauhalle in Ettlingen. Auf der Tribüne Vater Stefan, Mutter 
Kerstin, Bruder Mo und ein Cousin, sowie Tante, Patentante und Patenon-
kel. Der Familienclan fieberte und drückte die Daumen für den jüngsten der 
Tischtennisverrückten Familie Müller bei der Deutschen Top 24 Rangliste 
der Jugendlichen U15 im Karlsruher Vorort. Len Müller, gerade mal 13 Jahre 
alt und bereits seit zwei Jahren aktiv in der ersten Tischtennis Herrenmann-
schaft des TV Calmbach, schaffte durch seine glänzenden Ergebnisse im Vor-
feld den Sprung unter die besten Jugendlichen Deutschlands in seiner Al-
tersklasse. "Dass ich mich für dieses Ereignis qualifizierte habe, ist echt cool", 
verkündete stolz der Enztäler bereits im Vorfeld dieser Veranstaltung. An 
den beiden Wettkampftagen standen neun Partien auf dem Programm. Be-
treut vom Landestrainer Sönke Geil schaffte Len in der Vorrunde eine nicht 
für möglich gehaltene 4:1-Bilanz. Der Reihe nach besiegte das hoffnungs-
volle TVC- Talent Fabian Rinderer (TV Ruhmannsfelden), Elias Kühne (Union 
Schönebeck), Phil Schweitzer (TuS Weitefeld-Langenbach) und Tom Henseler 
(Borussia Düsseldorf), ehe er sich im Showdown um den Gruppensieg Daniel 
Nagy (SSV Neuhaus) nur hauchdünn mit 10:12 im Entscheidungssatz geschla-
gen gab. Am Folgetag merkte man dem aufopferungsvoll kämpfenden Len 
Müller den Kräfteverschleiss etwas an, so dass er in den drei folgenden Duel-
len den Kürzeren zog. Im Spiel um Platz elf mobilisierte der junge Len Müller 
die letzten Reserven und erzielte im Baden- Württemberg Duell gegen Jan-
nis Würzberger vom FC Külsheim einen tollen 3:2-Erfolg. "Es hat riesig Spaß 
gemacht, hoffentlich bin ich nächstes Jahr wieder dabei", so das Fazit des 
fleißigen 13-jährigen, der durch dieses grandiose Resultat sich ein Ticket im 
Juni nach Erfurt zu den deutschen Schülermeisterschaften sicherte. Apropos 
fleißig: Len trainiert sehr hart und intensiv für den Erfolg. Fünfmal die Woche 
in den verschiedenen Hallen in Calmbach und Böblingen, dazu Punktspiele in 
der Jugend und im Herrenteam, zuzüglich diverse Meisterschaften und Tur-
niere. Da bleiben bei der Familie Müller etwa 15000 Fahrtkilometer im Jahr 
auf der Strecke. "Dieses Turnier ist das bisherige Highlight von Len in seiner 
noch jungen Karriere", urteilte Vater Stefan, der selbst etliche Titel bei Be-
zirksmeisterschaften errang. "Len steht bereits seit seinem sechsten Lebens-
jahr an der Platte, ich bin gespannt wohin die Reise noch geht", so der 52-jäh-
rige Vater. Für Len war der Weg zur schnellsten Rückschlagsportart bereits 
früh geebnet, denn nicht nur sein Vater, seine Tante Petra, sondern auch sein 
17-jähriger Bruder Mo kämpfen am Tisch um Trophäen. Bruder Mo verbuchte 
ebenfalls schon einige Goldmedaillen bei Jugendbezirksmeisterschaften und 
glänzte auf Landesebene mit Top Ergebnissen. 

Plastikkugel bestimmt Familienleben 
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ats. sindelfingen 
Ihr Partner rund um Auto, Technik und Service. 

Wir bieten Ihnen unter anderem die folgenden Leistungen:

- Motoreninstandsetzung für PKWs

- Fehleranalyse

- Serviceintervall Verkürzung

Otto-Hahn-Straße 25 | 71069 Sindelfingen-Maichingen | Tel.: +49 (0) 170 599 49 82 
(Termine nach Vereinbarung)  

info@ats-sindelfingen.de | www.ats-sindelfingen.de |       AutoTechnikService |       atssindelfingen
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Calmbacher Tischtennis Ass im Rampenlicht der 
Baden-Württembergischen Bühne
Die Baden-Württembergischen Tischtennismeisterschaften fanden in Sins-
heim im Rhein-Neckar-Kreis statt. Als Veranstalter des Mammut Events 
fungierten die TTF Eschelbach-Angelbachtal. Rund 160 Spielerinnen und 
Spieler kämpften an zwei Tagen in der Sonnenberghalle um die wertvollen 
Trophäen. Mitten drin auch Daniel Metzler von der Calmbacher Tischtennis-
abteilung. Auf Grund seiner starken Ergebnisse erhielt der TVC´ler die Vor-
nominierung des Tischtennisbezirkes Schwarzwald für das Qualifikations-
turnier. „Völlig ohne Erwartungen bin ich ins Turnier gegangen. Ich habe es 
als Vorbereitung für die am kommenden Wochenende beginnende Runde 
angesehen“, so der 30-jährige Daniel Metzler. In der ersten Partie gegen 
Marc Schwenk (TTV Weinheim-Weststadt) lief es beim engen 3:2-Erfolg 
noch etwas holprig. Aber dieser knappe Sieg gab dem Calmbacher für die 
zweite Partie gegen Maximilian Bill vom SSV Schönmünzach das notwendi-
ge Selbstvertrauen zu einem sicheren 9:11,11:2,11:4 und 11:7-Triumph. In der 
letzten Vorrundenauseinandersetzung gelang dann dem Enztäler gegen 
den haushohen Favoriten Andrew Schönhaar vom TTC Mühringen, gegen 
den Daniel Metzler noch vor Wochenfrist beim Bezirkspokalfinale in drei 
Sätzen unterlag, der große Husarenstreich. Mit knallharten Vorhandtop-
spins und variablen Rückschlägen behielt der TVC`ler völlig überraschend 
mit 11:8, 8:11, 11:7 und 11:6 die Oberhand. „Ich hätte niemals gedacht, dass 
ich Gruppenerster werde. Alles was jetzt kommt sind Bonusspiele“, so der 
sichtlich zufriedene, aber immer noch siegeshungrige Calmbacher. Im Duell 
gegen Pascal Köhler vom TV Neuenstein ging es dann tatsächlich um die 
Qualifikation für das Hauptfeld. Sehr konzentriert und fokussiert drehte 
der TVC`ler die Partie immer mehr in seine Richtung. Nach verlorenem ers-
ten Abschnitt (10:12) legte Daniel Metzler eine Schippe drauf und dominier-
te mit 11:6, 11:7 und 11:7. Am Folgetag ging es dann als Belohnung in der End-
runde der besten 32 Akteure aus ganz Baden-Württemberg für den TVC´ler 
weiter. „Es ist ein Highlight für mich gegen 
Spieler aus der dritten Liga anzutreten“, 
so der stolze Daniel Metzler. Einen Satz-
gewinn durfte der Enztäler in den drei Be-
gegnungen noch verbuchen. 
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Vatertagswanderung 2024
Die Tradition der Vatertagswanderung wurde auch 2024 fortgeführt, als sich die 
gesellige Runde vom Treffpunkt Enztalhalle um 07:30 Uhr in Bewegung setzte. Ab 
Höfen wurde der aus dem letzten Jahr bereits bekannte Anstieg in Richtung Wald-
rennach in Angriff genommen. Hier wurde im Wald ein Kasten gekühlter Kaltgetränke 
„gefunden“, der unseren Sportlern sichtlich neue Energie zuführte. Am Grillplatz 
angekommen, wurden die Wanderer von den fleißigen Grillhelfern und den bereits 
vorbereiteten Speisen und Geträn-
ken sowie einem lodernden Feuer 
empfangen. Nach einer ausgiebigen 
Stärkung wanderte die Gruppe zum 
Landgasthof Hirsch in Langenbrand. 
Hier wurden Kegelwettbewerbe 
zwischen Jung und Alt ausgetragen, 
wonach das Event mit der gemeinsa-
men Wanderung in Richtung Calm-
bach abgeschlossen wurde. 

Vielen Dank an alle Helfer und Teil-
nehmer für den schönen, geselligen 
Tag und auf ein Neues in 2025! 
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Messsysteme für höchste Ansprüche
Wir sind international führend in der Entwicklung und Fertigung 
hochwertiger Messsysteme für die Industrie und Forschung. Die 
technologische Bandbreite unserer Lösungen ist einzigartig und    
begeistert seit über 70 Jahren Kunden weltweit. Am Hauptsitz 
in Bad Wildbad bieten wir über 250  Menschen einen attraktiven,         
sicheren und modernen Arbeitsplatz. Lernen Sie uns kennen.

www.berthold.com

SOLUTIONS 
THAT MATTER
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Die Stadt Wangen im Allgäu war Austragungsort der Baden-Württembergischen Tischtennis-
Meisterschaften der Seniorinnen und Senioren. Als Ausrichter und Veranstalter fungierte 
der SV Deuchelried. Bei den Damen und Herren wurden in den Altersklassen zwischen 40 
und 85 die neuen Titelträger gesucht. Bernd Schmid, der in der zweiten Mannschaft des TV 
Calmbach in der Landesklasse aufschlägt, freute sich über die tolle Atmosphäre bei dieser 
Veranstaltung. Und auch sportlich setzte der 66-jährige TVC'ler ein Ausrufezeichen. In der 
Altersklasse -Senioren 65 gab es 40 Wettbewerber um den Titel. Bernd Schmid setzte sich 
in seinen beiden ersten Partien in der Gruppenphase gegen Klemens Winterhalter vom TB 
Beinstein und Klaus Koffer vom TTC Tailfingen-Margrethausen jeweils in vier Abschnitten 
durch. "Zäher Beginn, aber letzt endlich relativ sicher gewonnen," lautete die Analyse des 
Abwehrstrategen des TV Calmbach. Im Showdown um den Gruppensieg zelebrierte Bernd 
Schmid sowohl in der Abwehr, aber auch im Angriff sein bestes Tischtennis und hielt den 
Penholder Spieler Yingping He vom SVW Weingarten sicher mit 12:10, 11:5 und 11:5 in Schach. 
Eine harte Nuss galt es jetzt im Achtelfinale zu knacken. Gerhard Seitz von den TTF Lieb-
herr-Ochsenhausen gestaltete die Partie in den beiden ersten Sätzen gegen den TVC'ler 
ausgeglichen. Im dritten Durchgang setzte sich Bernd Schmid nach einer großen kämp-
ferischen Leistung mit 11:8 durch. "Im vierten Satz ließ ich mir den Sieg dann nicht mehr 
nehmen", so der glückliche TVC-Akteur nach dem 11:6-Triumph. Das Los im Viertelfinale 
meinte es für Bernd Schmid nicht gut. Wolfgang Jagst, der vor einigen Jahren schon den 
deutschen Meistertitel bei den Senioren bejubeln durfte, stand dem Calmbacher gegen-
über. Nach einer etwas längeren Pause fand der TVC-Abwehrrecke gegen den sehr varia-
bel agierenden Akteur des TSV Nusplingen nicht richtig ins Match und hatte in drei Sätzen 
das schlechtere Ende. Kurze Zeit später durfte sich 
Wolfgang Jagst auch als neuer Baden-Württember-
gischer Meister feiern lassen, denn im Finale setzte 
sich Jagst mit 11:9 im Entscheidungssatz gegen Rolf-
Dieter Loss vom TTC Tuttlingen durch. "Mit meiner 
Leistung war ich sehr zufrieden. Ich habe für meine 
Verhältnisse das Optimum erreicht", bilanzierte ein 
glücklicher Bernd Schmid. Für die direkte Qualifi-
kation zu den Deutschen Senioren Meisterschaften 
im Mai in Hamm hat die Viertelfinalteilnahme leider 
nicht ganz gereicht, aber vielleicht kann der Ab-
wehrkünstler des TV Calmbach, als einer der ersten 
Nachrücker, ja doch noch bei den nationalen Titel-
kämpfen antreten.  

Baden-Württembergische Tischtennis Senioren 
Meisterschaften 
Bernd Schmid erreicht das Viertelfinale
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Silber für Len Müller mit dem Team  
Baden-Württemberg 
Schüler Grand Prix mit internationaler Beteiligung 
Die 36. Auflage des Tischtennis Schüler Grand Prix fand im Niedersäch-
sischen Wissingen statt. Bereits zum dritten Mal veranstaltete der SV 
28 Wissingen das internationale Top Event für die Nachwuchskünstler 
der schnellsten Rückschlagsportart. Neben den Besten Jugendlichen 
des Jahrganges 2010 aus der Tschechischen Republik, Ungarn und aus 
Luxemburg schickten auch die deutschen Bundesstützpunkte (BSP) Ba-
den-Württemberg (BSP Stuttgart), Bayern (BSP München), Hessen (BSP 
Frankfurt), Nordrhein-Westfalen (BSP Düsseldorf) und Niedersachsen 
(BSP Hannover) ihre spielstärksten Jugendlichen in den Landkreis Osna-
brück. " Die Nominierung zu diesem tollen Vergleich macht mich riesig 
stolz ", so Len Müller vom TV Calmbach. Neben dem Enztäler schlugen 
Jannis Würzberger vom FC Külsheim und Tien Nghia Phong vom TTC 
Weinheim für den Baden-Württembergischen Nachwuchs auf. In der 
Vorrunde machte das Trio mit ihren Widersachern vom BSP Düsseldorf 
und dem Team Ungarn bei den glatten 5:0-Erfolgen jeweils kurzen Pro-
zess. Durch den eindrucksvollen 4:1-Triumph über Hessen standen die 
Jungs vom BSP Stuttgart im Finale gegen Bayern. Gegen die Top-Favo-
riten aus München zogen Len Müller und sein Weinheimer Team Kollege 
Tien Nghia Phong in ihren Partien unglücklich mit jeweils 2:3 den Kür-
zeren, so dass letzt endlich eine 0:5-Gesamtniederlage zu Buche stand. 
"Platz zwei bei der 
starken Konkurrenz ist 
klasse", freute sich Len 
Müller trotzdem nach 
den anstrengenden 
Duellen. Auch mit der 
persönlichen 4:1-Bilanz 
zeigte sich der fast 
13-jährige Len Müller 
hochzufrieden. 
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�

� Moderne Raumgestaltung
� Bodenbeläge

� Wärmedämmsysteme
� Industrielackierungen

� Gerüstbau und -verleih
Kleinenztalstr. 56 Telefon: 07081 57 39
75323 Bad Wildbad Telefax: 07081 7 80 27

www.maler-rommel.de

M a l e r w e r k s t ä t t e
A u t o l a c k i e r e r e i
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Bundesfreiwilligendienst (BFD) beim TV Calmbach
Der Verein
Wir von der Tischtennis- Abteilung haben uns vor ca. 2 Jahren mit dem Gedanken be-
fasst, uns personelle Unterstützung zu holen, die für uns finanzierbar ist. Die guten 
Erfahrungen von befreundeten Vereinen und Verbänden mit BFDlern und FSJlern 
(Freiwilliges Soziales Jahr) haben uns motiviert,  diesen Weg weiter zu verfolgen. Die 
zahlreichen initiierten Projekte im Jugendbereich erfordern viel Zeitaufwand und 
Engagement. Dies ist von den Ehrenamtlichen nur noch schwer zu leisten. Konkret 
sehen wir für die Freiwilligen folgende Tätigkeiten im Jugendbereich:
• Leitung von TT AGs  • Vereinstraining  • Betreuung der Jugend bei Turnieren und 
Verbandsspielen  • Organisation und Durchführung von Trainingscamps  • Projekte 
weiterführen und entwickeln (Mini-Meisterschaften, TT on Tour, Sommerferien-
programm, Ausflüge, Vereinsmeisterschaften)  • Unterstützung des Jugendwarts
Zusätzlich auf Vereinsebene:
• Öffentlichkeitsarbeit (Berichte, Aktualisierung Homepage, Mitarbeit Social Media)
•  �Mitarbeit bei Turnieren (Firmen- und Freizeit-Turnier, Veranstaltungen auf Be-

zirks- und Verbandsebene)  • Mitarbeit bei der Erstellung des Saisonhefts usw.
Mo Müller hat uns im Herbst 2023 mitgeteilt, dass er sich nach dem Abitur einen Einsatz 
im Freiwilligendienst vorstellen kann.
Ende 2023 haben wir über den DTTB beim Familienministerium die Anerkennung als 
Einsatzstelle beantragt. Dies wurde Ende April 2024 positiv beschieden. Die Vereinba-
rung zwischen Familienministerium und Mo wurde rechtzeitig unterzeichnet, so dass 
uns Mo ab September tatkräftig unterstützen kann.
 
Der Freiwillige Mo Müller
Wie wahrscheinlich viele meiner Altersgenossen stellte sich mir nach dem 
bestandenen Abitur die Frage „Was nun?“. Da ich aber noch keine klare 
Idee hatte, was ich denn längerfristig machen will, musste ich mich zumin-
dest nach einer mittelfristigen Alternative umschauen.
Das Ergebnis ist jetzt, dass ich das nächste Jahr über wohl noch mehr mit 
dem Tischtennissport zu tun haben werde, als es schon die letzten Jahre 
der Fall war.
So werde ich als BFDler den Verein mitunter damit unterstützen, dass ich dreimal die Woche 
das Jugendtraining mitgestalte und auch sonst die Kinder und Jugendlichen bei Punktspie-
len und anstehenden Turnieren zur Seite stehe.
Doch auch außerhalb des regulären Spiel - und Trainingsbetriebs werde ich in Zukunft bei 
sportlichen Events und deren Organisation mitwirken.
Ich jedenfalls freue mich auf das anstehende Jahr als BFD beim TVC und hoffe natürlich, 
dass wir vor allem im Jugendbereich durch Spaß und Fleiß einen Schritt nach vorne machen.
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www.vbpf.de

Crowdfunding:
https://vbpf.viele-schaffen-mehr.de ist 
das Crowdfunding-Portal für gemeinnützige 
Projekte von Vereinen in der Region und 
der Ort, an dem Sie Unterstützer für Ihre 

Co-Funding: Jede erste Spende eines 
Spenders wird durch die Volksbank  
Pforzheim verdoppelt (max. 50,- Euro).

durch Spenden realisieren!Projekte von Vereinen

„Viele 
  schaffen   

  mehr.“

VIELE SCHAFFEN
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zum Bundesligisten DJK TuSA 08 Düsseldorf. Die Rheinländer waren damals eine große Num-
mer im Tischtennissport, das Team um Eberhard Schöler wurde zuvor mehrfach Deutscher
Meister und Pokalsieger. Die Düsseldorfer Presse kündigte den Neuzugang aus dem Schwa-
benland im Jahr 1969 wie folgt an: „Rolf Jäger’s äußerst harter Angriff kommt zuweilen noch
unkontrolliert, man darf gespannt sein, wie er sich in seiner ersten Bundesligasaison zu-
rechtfinden wird.“ Parallel wechselte Eberhard Schöler zum Stadtkonkurrenten PSV Borussia.
„Ich hatte viel mit Schöler trainiert und ihn dann in Düsseldorf sozusagen abgelöst“, erzählt
Rolf Jäger. Im neuen Umfeld wurde Jäger prompt westdeutscher Juniorenmeister im Einzel.  

Nach einem Jahr als „Tusaner“ ging die Reise des Tischtennis-Globetrotters weiter nach Mett-
mann, wo er unter anderem als westdeutscher Einzelmeister triumphierte. Seinen größten
Erfolg feierte Jäger dann 1971 bei den Deutschen Meisterschaften, als er mit Partner Jochen
Leiß den Titel im Doppel einfuhr. Der Gewinn der Mannschaftsmeisterschaft mit dem Mett-
manner TV im darauffolgenden Jahr stellte einen weiteren Karrierehöhepunkt dar. Nach einer
Stippvisite bei der Berliner Hertha („die Hauptstadt mit ihrer Mauer war nicht so meine Welt“)
wurden mit der Meisterschaft beim VfB Altena, einem Nationalmannschaftsauftritt gegen
Österreich (5:3) und der Vizemeisterschaft mit dem TTC Jägermeister Calw (mit Dragutin Sur-
bek) weitere große Erfolge gefeiert. „Gegen Düsseldorf hatten wir in Calw mal zweitausend Zu-
schauer“, zeigt sich Rolf Jäger noch heute hingerissen. Eine Rückenverletzung (1972) und ein
Halswirbelbruch nach einem Autounfall (1974) bremsten derweil seine Karriere. Weitere
Adressen für den fünffachen Vater waren in der Folgezeit die Stuttgarter Kickers, SV Neckar-
sulm (mit Heinz Harst), TTC Loßburg, TV Altburg, SSV Reutlingen und schlussendlich der TTC
Ottenbronn. 
Auch wenn die Erfolge auf höchster deutscher Ebene mit anderen Vereinen gefeiert wurden,
blickt der 71-jährige Rolf Jäger heute noch gerne auf die Zeit in Stuttgart zurück. „Die Zeit
beim Sportbund hat mich besonders geprägt, sie stellte die Weichen für meine Zukunft. Sport-
lich gesehen kam ich als Nummer sieben ins Team, gegangen bin ich als Nummer eins. Mit
Elmar Stegmann und Elmar Schneider pflege ich noch heute gute Freundschaften. Über die
Sportbundler wurde ich auch zum Studium angespornt“, sagt der Diplom-Wirtschaftswissen-
schaftler, der zurzeit noch als Geschäftsführer von drei Firmen im Immobilienbereich agiert.
„Nicht nur sportlich und beruflich, sondern auch auf gesellschaftlicher Ebene brachte mich
der Verein weiter. Er hat mir in jeder Hinsicht den Weg in die Welt geöffnet.“ 
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Spaß und Spiel mit dem kleinen Plastikball
Tischtennisfreizeitturnier bringt Enztalhalle zum Beben 
"Ich habe in der Enztalhalle schon viel gesehen, aber so etwas noch nicht," 
staunte Bad Wildbads Bürgermeister Marco Gauger angesichts der quir-
ligen Atmosphäre rund um die 22 Tischtennisplatten, die in der Hal-
le aufgestellt waren. Die Tischtennisabteilung des Turnvereins Calm-
bach hatte zum wiederholten Male zu Deutschlands größtem Ping Pong 
Freizeitturnier eingeladen. 68 Herrenteams und 16 Damenmannschaf-
ten aus der Region kämpften in Zweierteams um die Krone beim "Just for 
Fun" Turnier. Dabei war zuerst eine Gruppenphase zu überstehen, bevor die  
Ausscheidungsspiele bis zum jeweiligen Finale führten. Gespielt wurde auf zwei 
Gewinnpunkte, wobei zuerst zwei Einzel zu spielen waren und beim Stand von 
1:1 das Doppel die Entscheidung bringen musste. Zwischendurch durfte an vier 
zusammengestellten Platten Rundlauf gespielt werden, wobei der Sieger sich 
einen Getränkegutschein sichern konnte. Eine spaßige Besonderheit zeichnet 
dieses Event aus, denn die Mannschaften können kostümiert antreten. Die drei 
außergewöhnlichsten Outfits erhalten Sonderpreise. Turnierleiter Christian 
Metzler stellte begeistert fest, dass die Zahl der kostümierten Mannschaften 
zunehme. "Es herrscht eine durchweg positive, ausgelassene Stimmung." Dabei 
hatten Mannschaften, die sich kurzfristig zum Turnier anmelden wollten, Ab-
sagen erhalten, weil laut Metzler, "die freien Plätze so schnell wie noch nie be-
setzt waren." 102 Anmeldungen gab es, was zu einer langen Warteliste führte, 
ein absolutes Novum. Für das leibliche Wohl sorgten die rührigen Mitglieder und 
Angehörigen der Tischtennisabteilung. An der Ping Pong Bar galt es, den Flüs-
sigkeitsverlust durch die zum Teil schweißtreibenden Spiele, auszugleichen und 
so manche Taktik beim kühlen Getränk zu besprechen. Mannschaftsnamen wie 
"Die Schorle-Vernichter", "Die Turnierleitung gibt einen aus" oder das Team „Trin-
kerbells" zeigten, dass es nicht nur um den Erfolg, sondern ebenso um den Spaß 
ging, oder wie manche es ausdrückten, " mal wieder Leute zu treffen, die man 
das ganze Jahr nicht sieht." Teams wie "Die Ahnungslosen", "Gegen uns hätten wir 
auch gewonnen", die "Schlechtschmetterfront" oder die " Liedrichen", tarnten so 
ihr Können. An ihren Kostümen waren die "Goldenboys", die "verrückten Piraten", 
die „Calmbacher Nachtkrabba“ oder die " Zahnfeen" sofort zu erkennen. Aber das 
Rennen um den Sonderpreis Kostüm machten die "Vikings" Stefan Reichle und 
Nino Tischer mit dem größten Applaus, der die Halle beben ließ. Deren Kostü-
mierung als Wikinger war bis ins Detail perfekt. Zweiter wurden Dennis Kuhnle 
und Pascal Schmauderer als "Team Rocket" und den dritten Platz holten sich die 
" Bertholder Spitzbuben" Paul Kober und Daniel Großmann. Bei der Damenkon-
kurrenz zeigten die "Backhand Ladies" Elke Klumpp und Ulrike Knöller im Finale 
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Armin Züfle:
Unvergessen bleib auch unser Armin Züfle der im 
Dezember 2020 viel zur früh, im Alter von 55 Jahren ver-
storben ist.
Seine Krankheit schränkte ihn zwar in den letzten Jahren
ein, trotzdem war Armin so oft es ging bei seinen Freun-
den vom Tischtennis.
Auch wenn er nicht immer dabei sein konnte war Armin

immer bestens über das aktuellen Geschehen um den Tischtennissport in Calmbach
informiert.

Wir möchten, dass Ihre Kinder gesund aufwachsen und Sie als Eltern fit bleiben. Die AOK bietet 
Familien starke Leistungen bei der Vorsorge und zahlreiche Angebote für ein gesundes Familien-
leben. Entdecken Sie die attraktiven Leistungen der AOK für Familie!
Wir sind ganz nah – für Sie und Ihre Gesundheit.

AOK. Die Gesundheitskasse Nordschwarzwald.
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starke Nerven gegen die groß aufspielenden "Foxes" der Handballabteilung aus 
Neuenbürg, Anna Lena Neher und Katja Pilz samt deren lautstarkem Fanblock 
und erkämpften sich zum dritten Mal in Folge den begehrten Siegerpokal. Die 
beiden verdienten Bronzeplätze gingen an " Lotti Karotti" Simone Hack und Silke 
Kappel und an die "Goldies" Maria Plothe und Sabine Alber. Den Platz auf dem 
obersten Siegertreppchen in der starken Herrenkonkurrenz sicherten sich die 
Zweiten des Vorjahres, die "Ahnungslosen" Norbert Binz und Jürgen Klar von 
der Sportgruppe TT Stadt Sindelfingen. Sie setzten sich gegen das Team" Fury" 
vom TV Maisenbach Zainen, Helmut Schlienz und Jörg Zimmer, in hochklassi-
gen Partien durch. Die dritten Plätze teilten sich die "MZ Löwen", Roland Gas-
sauer und der ehemalige Fußballoberligaspieler des FC Pforzheim, Frank Bott, 
und die Mannschaft „The Blackbirds“, Thomas Petschl und Klaudius Rygulla. Bis 
zum frühen Morgen feierten Turierleitung, 
Spielerinnen und Spieler und natürlich die 
zahlreichen Zuschauer, die ihre jeweiligen 
Favoriten fleißig angefeuert hatten. Da-
bei wurde das eine oder andere Match im 
Nachhinein analysiert und alle waren sich 
darin einig, dass man sich schon auf das 
nächste Jahr freue, wenn es wieder heißt: 
"Just for Fun" beim schnellsten Rückschlag-
ballsport der Welt. 
U.K. 
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Der Bad Wildbader Kurpark ist für alle da: für Familien, Ruhesuchende, Spaziergänger,
Wanderer, Rollstuhlfahrer, Hundeliebhaber oder Aktivsportler, die hier Tennisplätze,
einen Radweg und Nordic Walking-Strecken finden. 
Auch bei Familien mit Kindern steht der Kurpark hoch im Kurs. Der Schwanensee lädt
hier ebenso zum Entdecken & Füttern der Enten und Schwäne ein, wie der Matsch-
Spielplatz mit Barfußpfad oder der große Abenteuerspielplatz "Räuberberg". Attrak-
tionen sind hier die 24 Meter lange Rutsche, der wieder nach oben führende
Kletteraufstieg, die etwa 25 Meter lange Seilbahn und eine fast vier Meter hohe Seil-
pyramide.
Lernen Sie bei den monatlichen Botanischen Kurparkführungen der Touristik Bad
Wildbad GmbH den Park von seiner schönsten Seite kennen und erfahren viele span-
nende Informationen über die Pflanzenwelt im Park.
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Info:
Nach den Tischtennis-Spielregeln steht jedem Spieler oder Paar pro Partie ein Time-
Out (Auszeit) von bis zu einer Minute zu. Time-Out-Uhren haben die Aufgabe, wäh-
rend der Spielunterbrechung allen Beteiligten den Ablauf  des Time-Out zu
signalisieren, sie wieder an die Platten zurückzuholen und damit die Fortsetzung der
sportlichen Begegnung anzuzeigen. Von Thomas Karle beschrieben mit der Kurzbe-
zeichnung "eine rückwärts zählende Stoppuhr".

Bilddatei "Calmb.TT Karle 7-21..." 
Thomas Karle hat für die Tischtennis-Abteilung im Turnver-
ein Calmbach diese Time-Out-Uhr entwickelt und gebaut.
Foto: Ziegelbauer

 

 

 

 

75387 Neubulach 
Marktplatz 5, Tel. 07053 / 7910 
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Herzlichen Dank!
Die umfangreiche Jugend- und Trainings- Arbeit und die Erstellung des Saison-
heftes sind mit nicht unerheblichen Kosten verbunden. Deren Finanzierung 
erfolgt auch durch die Veröffentlichung von Werbeanzeigen in diesem Heft.  
Das ist auch in diesem Jahr vielfach geschehen. Dafür, dass sie uns, teilweise 
schon seit vielen Jahren, hierbei unterstützen, bedanken wir uns recht herzlich.

Bitte berücksichtigen sie unsere Inserenten bei ihren Einkäufen!

AGIP Service-Station Herder	 46
Malergeschäft Zündel	 30
Allianz-Büro Genthner	 65
Müller Zimmerei & Holzbau	 30
AOK	 62
Ofen Freiburger	 22
ARAL Bad Wildbad	 14
Optik Schmid	 60
ATS	 50
Palais Thermal	 28
Berthold Technologies GmbH	 54
PolyRack Tech-Group	 35
Bestattungen Ohngemach	 36
Polytron Print GmbH	 2
BUTTERFLY STORE-BAWUE	 24
Richard Wöhr GmbH	 12
Cafe Blaich	 14
ROB GmbH	 68
Clubhaus Gaststätte	 38
Schlosserei Bott	 17
Druckhaus Blaich	 18
Schneeberger GmbH	 26
Edeka Fedele	 52
Sigmatronik GmbH	 34
Enzaktiv	 20

Sparkasse Pforzheim-Calw	 16
Enz-Apotheke	 30
Sparkassenversicherung	 8
Fahrschule Seyfried	 8
Sport Auer	 65
Foxybräu	 44
Stadtwerke Bad Wildbad	 64
Frank‘s Backstube	 39
Teinacher	 40
Gaststätte Wildbader Hof	 60
Treiber GmbH	 56
Günthner Heizung & Sanitär	 32
Vital Therme	 4
JJ’s Raugrund	 10
Volksbank pur	 48
KFZ-Dürr	 40
WEKA Elektrowerkzeuge KG	 67
Kühltransporte Jochen Pross	 58
Württembergische Versicherung	 36
Leder Bau GmbH	 60
WZT Autoteile	 18
Maler Maulbetsch	 46
Ziefle Transporte	 38
Malerwerkstätte Rommel	 58
Ziegler Gravuren	 62
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ELEKTRONIK -  

ENTWICKLUNG 

ELEKTRONIK -  

FERTIGUNG 

KABEL -  

KONFEKTIONIERUNG 
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Lösungen für Ideen 

 
Die ROB GmbH ist ein schlagkräftiger  

Full-Service-Partner rund um die Elektronik. 



Wir sind einer der führenden Auftragsfertiger 
für elektronische Baugruppen und Systeme. 

 

Interesse geweckt? 
Dann kontaktieren Sie uns: 

 
ROB GmbH ·  Am Wolfsbaum 1 ·  75245 Neulingen  

Telefon +49  7237 430 - 1000 ·  Fax +49 7237 430 – 1099 
info@rob-group.com   www.rob-group.com 


